
Antiheldin

Das Leben ist nicht schön,

aber erträglich.

Hatte schon den Wunsch, es zu beenden.

Ich bin noch hier.

Warum weiß ich auch nicht so genau,

vielleicht um das hier zu schreiben.

Meine Drogen sind verschrieben,

Mein Silberschmuck hat ideellen Wert

Unordnung ist, wenn das WLAN nicht mehr durchkommt.

Ja, man kann sich nur von Dosenravioli und TK-Pizza ernähren.

Was nicht heißt, dass man es tun sollte.

Man kann die Schule schwänzen.

Was nicht heißt, dass man es tun sollte.

Man kann sich auf viele Arten kaputtmachen.

Was nicht heißt, dass man es tun sollte.

Man kann versuchen, ein Vorbild zu sein.

Aber was ist das schon?

Die, die glauben, alles zu verstehen.

Wissen, wie alles sein soll.

Aber was ist schon so, wie es sein soll?

Wenn ich sage, mach dich nicht kaputt,

dann nur weil ich weiß,

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/7/Anlaesse/84216/Antiheldin/


wie es ist. 

Aber das sage ich nicht,

weil mir das nicht zusteht.

Und mal ehrlich...

So zynisch, wie es klingt:

Was wäre die Welt 

ohne all diese Kranken

Verrückten,

Lauten,

Bunten?

Und:

Wer weiß, was Helden so in ihrer Freizeit machen...?
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